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Höchstädt

Spielenachmittag:
Abenteuerland für Kids
„Abenteuerland für coole Kids“, so
lautet das Motto am Samstag, 25.
Oktober, von 14.30 bis 17.30 Uhr im
Gemeindehaus der evangelischen
Anna-Kirche in Höchstädt. Ein
spannender Nachmittag mit Spie-
len, Basteln, Abenteuer erleben ist
für Kids der 1. bis 4. Klasse geboten.
Der Unkostenbeitrag beträgt fünf
Euro pro Kind. Infos und Anmel-
dung über Christina Höpfner, Refe-
rentin für Familien im Dillinger
Land, unter der E-Mail-Adresse
christina.hoepfner@elkb.de. (AZ)

Unterglauheim/Wolpertstetten

Jahreshauptversammlung
des Soldatenvereins
Die Jahreshauptversammlung
des Krieger- und Soldatenvereins
Unterglauheim-Wolpertstetten
findet am Freitag, 31. Oktober,
statt. Beginn der Versammlung
ist um 20 Uhr im Pfarrheim Un-
terglauheim. (AZ)

Holzheim

Genussvoll und bewusst:
Essen ab der Lebensmitte
Ein Vortrag mit Richard Sauer am
Donnerstag, 23. Oktober, um 15 Uhr
im Schützenheim in Weisingen be-
schäftigt sich mit Essen ab der Le-
bensmitte. Ab der Lebensmitte ver-
ändern sich Körper und Stoffwech-
sel - daraus ergeben sich neue An-
forderungen an den persönlichen
Lebensstil. Eine ausgewogene Er-
nährung und ausreichend Bewe-
gung sind dabei wichtige Stell-
schrauben. (AZ)

Dillingen

AWO-Seniorentreffen
in der Cafesitobar
Mitglieder der Arbeiterwohlfahrt
(AWO) Dillingen- Schretzheim
treffen sich am Donnerstag, 6.
November, um 13.30 Uhr in der
Cafesitobar im Wintergarten,
Rosenstraße 11, in Dillingen. Es
sind auch Nichtmitglieder beim
Seniorentreff willkommene Gäs-
te. (AZ)

Kurz gemeldet„Gemeinde mit kulturellen und
spirituellen Angeboten bereichert“

Die Ortsgruppe der Katholischen Landvolk-Bewegung Finningen gibt es seit 50 Jahren.
Zur Feier des Jubiläums kommt am Sonntag der weithin bekannte Gründer.

Finningen Die Ortsgruppe Finningen
der Katholischen Landvolk-Bewe-
gung feiert am Sonntag, 26. Oktober,
ihr 50-jähriges Bestehen. Wir spra-
chen darüber mit dem Leitungsteam
Gisela Heim, Annemarie Oblinger
und Gertrud Hohenstatter.

Was ist die Katholische Land-
volk-Bewegung (KLB)?
Sie ist eigenen Angaben zu-
folge eine Bildungs- und
Aktionsgemeinschaft für
die Menschen im Ländli-
chen Raum und setzt sich
für deren religiöse, wirt-
schaftliche, soziale und kul-
turelle Belange ein. Die KLB
wirbt im Geiste des Evange-
liums für eine lebendige
Kirche.

Wie kam es zur Gründung der Finninger
KLB-Ortsgruppe?
Wie Gisela Heim mitteilt, wurde der
Verband 1975 von Monsignore Gott-
fried Fellner gegründet. Der spätere
Dillinger Stadtpfarrer, Regionalde-
kan und Kurator der Wieskirche hat-
te damals als junger Pfarrer die Pfar-

rei in Finningen übernommen. „Es
war der Beginn einer lebendigen Ge-
meinschaft, die die Gemeinde mit
kulturellen und spirituellen Angebo-
ten bereichert“, erläutert Heim.

Wo engagiert sich die Finniger Land-
volk-Bewegung?
Die Finniniger KLB enga-
giert sich seit 50 Jahren bei
der Gestaltung der kirchli-
chen Angebote im Ort, be-
sonders zum Erntedankfest,
teilt Gertrud Hohenstatter
mit. Höhepunkte im Jahr
seien die Feier einer Maian-
dacht an der Lourdesgrotte
Finningen sowie das jährli-
che weihnachtliche Singen
mit dem Landvolkchor und

der Stubenmusik.

Bringt sich die KLB Finningen auch ka-
ritativ ein?
Mit den Einnahmen aus den ver-
schiedenen Aktionen zur Advents-
zeit oder festlichen Anlässen werden
Menschen unterstützt, die Hilfe
brauchen – sei es durch Krankheit,
Armut oder Naturkatastrophen im

regionalen Bereich und darüber hi-
naus. „Wir engagieren uns auch für
Projekte in der Pfarrgemeinde“, er-
läutert Annemarie Oblinger.

Was ist speziell in diesem Jahr ge-
plant?
Das Motto der Katholischen Land-
volkbewegung, so Oblinger, lautet
in diesem Jahr „Zusammen.Halt!“
Dies sei ein starkes Zeichen für ge-
genseitige Unterstützung und mu-
tiges Miteinander. Gerade in einer
Zeit voller Unsicherheiten sei es gut,
gemeinsam anzupacken und Hoff-
nung zu schenken.

Was für ein Programm gibt es an die-
sem Festsonntag in Finningen?
Der Festgottesdienst mit Monsigno-
re Gottfried Fellner sowie Stadtpfar-
rer Daniel Ertl und Pfarrer Donatus
Uzoagwa beginnt am Sonntag, 26.
Oktober, um 18 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Martin in  Unterfinningen.
Es singt der Landvolkchor. Ein Jubi-
läumsabend schließt sich um 19.30
Uhr im Gasthof Schlössle mit Uwe
Rachuth und seinen Musikanten an.
(bv, mit AZ)

Mit der Fahne der KLB Finningen: (von links) Annemarie Oblinger, Resi Schil-
ling und Gertrud Hohenstatter. Foto: Paul Heim

Gisela Heim.

Wenn Sänger von der Liebe singen
Die Chorgemeinschaft Bissingen und das Harfenduo der Musikschule Wertingen waren anlässlich der

Landkreis-Kulturtage im Schertlinsaal in Bissingen zu Gast. Der Beifall des Publikums ist groß.

Von Helmut  Herreiner

Bissingen Ein schöneres Ambiente
für ein Konzert hätte man sich
kaum ausdenken können. Unter
dem Motto „Chorgesang und Har-
fenklang“ fanden sich die Chorge-
meinschaft Bissingen und ein Har-
fenduo der Musikschule Wertingen
zusammen, um den Schertlinsaal
im Schloss Bissingen im Rahmen
der Landkreis-Kulturtage mit mu-
sikalischem Leben zu erfüllen.
Nicht nur der Hauptorganisator
des Abends, Roman Bauer, freute
sich mit Schlossherrin Karin Wahl,
dass der Festsaal im zweiten Ober-
geschoss des markanten Gebäudes
bis auf den letzten Platz gefüllt
war.

Gewidmet war das Konzert dem
unerschöpflichen Thema „Liebe“.
Der Liebe, diesem „seltsamen
Spiel“, verweigerte sich gleich im
ersten Chorsatz ein Junggeselle.

Dessen eigene Ansichten rückte
die Chorgemeinschaft mit dem
fein gesetzten „Das ist Liebe“, im
Original von Dean Martin, wieder
zurecht. Zwischen zwei wunder-
schönen Harfenstücken, virtuos
dargeboten von Andrea Kratzer
und Finny Tilp, erzählten die Sän-
ger des Doppelquartetts vom dick-
köpfigen „Schwobamädla“ und da-
von, was passieren möge, „Wenn i
amol heirat“.

Nach einigen Jahren des Pausie-
rens trat das Bissinger Doppel-
quartett in verstärkter Form auf.
Und die nunmehr zehn Sänger er-
hielten einen Mordsapplaus, als sie
in schwäbischer Mundart auch
noch „Dia roatbackat Klara“ be-
sangen und frech kundtaten, was
sie anstellen würden, „Wenn I Geld
gnua hätt´“. Ältere und jüngere Mu-
sik verband die Chorgemeinschaft
mit „Ei du Mädchen vom Lande“
und dem Musical-Song „Die Schö-
ne und das Biest“.

Die beiden Harfen des Wertin-
ger Duos kamen bei dem feinfühlig
gespielten „Letzten Tanz der Son-
ne“ von Christoph Pampuch und
ebenso bei einem langsamen

Landler dank der Akustik des
Schertlinsaals wunderbar zur Gel-
tung. Sie bildeten einen perfekten
Kontrapunkt zu den manchmal
verschmitzten und, wie beim „Tod

von Basel“, mitunter volkstümlich-
derben Liedinhalten der Sänger.
„Aber“, so Roman Bauer, „weil wir
genau wissen, was wir an euch
Frauen haben und ihr unsere Bes-
ten seid“, stellten die Sänger einen
romantischen Klassiker ans Ende
des Konzerts. Mit Leidenschaft in-
tonierten sie „Aber dich gibt’s nur
einmal für mich“ und erhielten
Sonderbeifall. Unter großem Ap-
plaus dankten Roman Bauer und
Günter Geißler der Schlosseigen-
tümerin Karin Wahl, die den Saal
zur Verfügung stellte. Ebenfalls
galt der Dank den Gastmusikern
Andrea Kratzer und Finny Tilp so-
wie Manuel Schnell, der feinfühlig
am Klavier unterstützt hatte. Mit
„Gute Nacht, ihr lieben Freunde“,
einem Harfenstück sowie „Fein
sein, beinander bleibn“ als Zuga-
ben und dem gemeinsam ange-
stimmten Schlusslied „Kein schö-
ner Land“ ging ein eindrucksvoller
Konzertabend zu Ende.

Ein besonderes Erlebnis für alle Zuhörerinnen und Zuhörer bot der Konzert-
abend der Chorgemeinschaft Bissingen im Schertlinsaal des Schlosses Bis-
singen. Foto: Helmut Herreiner

Dillingen

Frauenhaus ist Thema
im Ausschuss
Eine zusätzliche Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt und eine neue
Betriebsvereinbarung für das Frau-
enhaus Nordschwaben werden
demnächst im Kreisausschuss be-
sprochen. Die Sitzung findet am
Montag, 27. Oktober, um 14 Uhr im
großen Sitzungssaal des Landrats-
amtes Dillingen statt. Außerdem
werden die Ausschussmitglieder
über weitere organisatorische und
verwaltungstechnische Themen in-
formiert. (AZ)

DIE NEUE AUSGABE VON BAUEN & WOHNEN 
AM 24. OKTOBER IN IHRER HEIMATZEITUNG

Besuchen Sie uns online unter:
augsburger-allgemeine.de
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